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Aus dem Botanischen Institut der Universität Frei bürg im Uechtland

Beeinflussung der Absorption durch Temperatur und

einige chemische Körper
(Kupfersulfat, Pikrinsäure, Methyl-, Äthylalkohol und Gesafiel)

von Joseph Wicki

Veröffentlicht mit der Unterstützung des Hochschulrates
der Universität Freiburg
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EINLEITUNG

Nachdem im hiesigen Institut schon mehrere Veröffentlichungen
über die Einwirkung der Temperatur auf die Wasseraufnahme
gemacht worden sind (vgl. Ursprung, 1905, S. 147 ; 1906, S. 503 ; 1907,
S. 287 ; 1907a, S. 67 ; 1912, S. 311 ; 1918, S. 514. Roshardt, 1910, S. 243.

Koller, 1947, S. 39), erschien es wünschenswert, den Absorptionsverlauf

genauer zu verfolgen und auf einige Chemikalien auszudehnen.
Ich arbeitete vor allem mit der Hebelmethode, die sich für derartige
Versuche als geeignet erwies. Die Untersuchungen beziehen sich auf
die Wasseraufnahme bei verschiedenen Temperaturen, sowie auf die

Absorption unter Einfluß von Kupfersulfat - einem Schwermetallsalz

-, Pikrinsäure - einem Fixierungsmittel -, Äthyl- und Methylalkohol.

In diese Arbeit sollten wenn möglich auch Experimente mit
Insektiziden einbezogen werden ; sie sind im folgenden fast ausschließlich

auf Gesafid, ein DDT-Produkt der Firma Geigy, beschränkt.
Die Versuche wurden im Botanischen Institut der Universität Freiburg

(Schweiz) mit mehreren Unterbrechungen in den Jahren 1946 bis
1950 ausgeführt. Meinem hochverehrten Lehrer, Herrn Prof. Dr.
A. Ursprung, der mir die Anregung zu dieser Arbeit gab, möchte ich
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